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Joh 13,1-8a Jesus reinigt die Füße der Jünger.

13,1 Und vor dem Feste des Passa, als Jesus wusste,
dass seine Stunde gekommen war,
dass er hinüberginge aus dieser Welt zu dem Vater,
weil er die Seinen in dieser Welt liebte, liebte er sie bis zur Vollendung,
2 und während die Hauptmahlzeit im Gange war,
als der Teufel schon eingegeben hatte in das Herz,
dass Judas ihn ausliefern würde, der Sohn von Simon Iskariot,
3 als er wusste, dass der Vater ihm alles gegeben hatte in seine Hände,
und dass er von Gott ausgegangen war und zu Gott hinging,
4 da steht er von der Mahlzeit auf und legt die Kleider ab,
greift sich ein Leinentuch und gürtet es sich um.
5 Dann gießt er Wasser in das Waschbecken
und fing an, die Füße seiner Jünger zu waschen
und mit dem Leinentuch abzutrocknen, mit welchem er umgürtet war.
6 Kommt er nun zu Simon Petrus.
Sagt der zu ihm: Herr, du wäschst meine Füße?
7 Jesus antwortete ihm wie folgt:
Was ich tue, weißt du jetzt nicht, wirst es aber nach diesem verstehen.
8 Sagt Petrus ihm: Du wäscht meine Füße nicht, in Ewigkeit nicht.



Joh 13,1-8a Jesus reinigt die Füße der Jünger.

1 Vor dem Passafest weiß Jesus, dass er jetzt zum Vater geht
als Herr über alles, und so liebt er die Seinen bis zur
Vollendung. 13,1-3

1 A1 Vor dem Passafest weiß Jesus, dass er jetzt auf dem Weg
von Kreuz, Auferstehung und Himmelfahrt diese Welt verlässt
und zurück zum Vater geht (13,1a),

2 B1 und weil er die Seinen in dieser Welt liebt,
liebt er sie so auch bis zur Vollendung (13,1b).

3 A² Jesus weiß, dass er nun als Herr über alles zu Gott dem
Vater zurückgeht (13,3),

4 B² und weil er die Seinen in Liebe reinigen will, nimmt er
beim Abendmahl Knechtsgestalt an, ihre Füße zu reinigen
(13,4-8).



Joh 13,8-17 Reinige ich dich nicht, hast du keinen Teil an mir.

13,8b Antwortete Jesus ihm:
Wenn ich dich nicht wasche, dann hast du keinen Teil an mir.
9 Sagt ihm Simon Petrus:
Herr, nicht nur meine Füße, sondern auch die Hände und das Haupt!
10 Sagt ihm Jesus: Wer ein Bad genommen hat, braucht nichts außer
die Füße zu waschen, sondern ist ganz rein. Und ihr seid rein, aber
nicht alle.
11 Er wusste nämlich, wer ihn ausliefern würde. Aus diesem Grunde sagte
er: Ihr seid nicht alle rein. 12 Als er nun ihre Füße gewaschen, und seine
Kleider angezogen hatte, legte er sich wieder zu Tische, sagte ihnen:
Versteht ihr, was ich euch getan habe?
13 Ihr nennt mich: Lehrer und Herr, und sagt das treffend, ich bin es
nämlich. 14 Wenn nun ich eure Füße gewaschen habe, der Herr und
der Lehrer, dann seid auch ihr schuldig, einander die Füße zu
waschen. 15 Denn ein Vorbild habe ich euch gegeben, damit, wie ich
euch getan habe, so auch ihr tut. 16 Amen, amen ich versichere euch, der
Knecht ist nicht größer als sein Herr, noch der Apostel größer als der,
welcher ihn gesandt hat. 17 Wenn ihr das wisset, dann seid ihr
glückselig, wenn ihr es tut.



Joh 13,8-17 Reinige ich dich nicht, hast du keinen Teil an mir.

1 Vor dem Passafest weiß Jesus, dass er jetzt zum Vater geht
als Herr über alles, und so liebt er die Seinen bis zur
Vollendung. 13,1-3

1 A1 Vor dem Passafest weiß Jesus, dass er jetzt auf dem Weg
von Kreuz, Auferstehung und Himmelfahrt diese Welt verlässt
und zurück zum Vater geht (13,1a),

2 B1 und weil er die Seinen in dieser Welt liebt,
liebt er sie so auch bis zur Vollendung (13,1b).

3 A² Jesus weiß, dass er nun als Herr über alles zu Gott dem
Vater zurückgeht (13,3),

4 B² und weil er die Seinen in Liebe reinigen will, nimmt er
beim Abendmahl Knechtsgestalt an, ihre Füße zu reinigen
(13,4-8).

2 Reinige ich dich nicht, hast du keinen Teil an mir. Joh 13,8-17
1 Wer ein Bad genommen hat, ... ist ganz rein ... ihr seid rein. 10
2 ... braucht nichts außer die Füße zu waschen, 13,10 1 Joh 1,5-9
3 ... dann seid auch ihr schuldig, einander die Füße zu waschen.

13,14 15,2-3 20,22-23 Gal 6,1-2



Zusammenfassung von Joh 13,1-17 und Gebet

Zusammenfassung
1 Jesus reinigt in Liebe die Füße der Jünger. Joh 13,1-8a
2 Reinige ich dich nicht, hast du keinen Teil an mir. Joh 13,8-17

Gebet
Herr Jesus Christus, ich möchte, dass du mich reinigst von allen
meinen Sünden.
Ich wünsche mir von dir das einmalige Vollbad, die Reinigung von
allen meinen Sünden durch dein Blut, durch das Bad der
Wiedergeburt und die Erneuerung im Heiligen Geiste, durch das
Wasserbad im Wort.
Ich wünsche mir von dir auch die Waschung meiner Füße in
meinem Alltag, wenn ich gehe und nicht rein bleibe in meinem
Leben, sondern mich beschmutze jeden Tag. Hilf mir, meine Sünde
zu erkennen, zu bekennen und zu lassen, und wasch du mich rein
in deiner Liebe mit deinem Blut jeden Tag.
Amen!


